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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 08

TSV Hohenrode : TSV Algesdorf IV 
Samstag, 05.11.2022, 14:00 Uhr

TSV Algesdorf IV stockt Punktekonto gegen TSV Hohenrode 
auf

Trotz Björn Gölzer, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSV Hohenrode das Heimspiel gegen
den TSV Algesdorf IV in der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 08 mit 3:9 nicht gewinnen. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 5. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Elmar Schneider den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Völlig ungefährdet war der Sieg von Gölzer / Meier gegen Schneider / Kreye nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:4, 8:11, 11:7, 15:13 nicht verloren. Umlauf / Kerknawi verloren ihre
Partie dagegen gegen Paul / Alkerdi unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 7:11, 7:11, 3:11. Der
gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Bruns / Becker eine Niederlage in vier Sätzen gegen
Strauch / Kapmeier kassierten. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Björn
Gölzer holte derweil hingegen mit einem 3:1 gegen Khalil Alkerdi einen Punkt für sein Team. In toller
Verfassung präsentierte sich Björn Meier im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Frank Paul. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Auf Messers Schneide stand danach das Spiel
zwischen Sascha Umlauf und Michael Strauch, bevor sich der Gastspieler mit 11:4, 3:11, 11:5, 8:11,
4:11 durchsetzte. Einen Zähler für die Gäste musste Hamid Kerknawi danach bei der 1:3-Niederlage
gegen Elmar Schneider hinnehmen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Marcus Bruns bekam anschließend seinen
Gegner Andrew Kreye beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war,
zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Christian
Becker bekam wenig später seinen Gegner Jens Kapmeier beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Björn Gölzer gewann im Anschluss sein Spiel
gegen Frank Paul sicher und anhand der TTR-Werte überraschend, in drei Sätzen. Hierbei standen
alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers
Schneide. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Björn Meier sein Einzel gegen Khalil
Alkerdi noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der erst nach
36 Punkten mit einem Satzerfolg für Meier endete. Beim 7:11, 10:12, 4:11 gegen Elmar Schneider
fand Sascha Umlauf von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Hohenrode nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den Luhdener SV am 06.11.2022 zu punkten. Die Mannschaft des TSV
Algesdorf IV wird nach nun 5 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TS
Rusbend II am 07.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Hohenrode

Doppel: Gölzer / Meier 1:0, Umlauf / Kerknawi 0:1, Bruns / Becker 0:1 
Einzel: B. Gölzer 2:0, B. Meier 0:2, S. Umlauf 0:2, H. Kerknawi 0:1, M. Bruns 0:1, C. Becker 0:1 

 TSV Algesdorf IV



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 05.11.2022 (21:28) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Paul / Alkerdi 1:0, Schneider / Kreye 0:1, Strauch / Kapmeier 1:0 
Einzel: F. Paul 1:1, K. Alkerdi 1:1, E. Schneider 2:0, M. Strauch 1:0, J. Kapmeier 1:0, A. Kreye 1:0


